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NEWSLETTER Winter 2021  
 
Liebe Tierfreundinnen und Tierfreunde 
 
Und wieder steht ein Jahreswechsel bevor – mit den ersten Schneeflocken flattert der letzte Newsletter 
dieses Jahres ins Haus. Darin möchten wir für einmal den so wichtigen Pflegestellen, welche im Hintergrund 
unendlich wertvolle Arbeit leisten, einmal ein spezielles Kränzlein winden und von Herzen Danke sagen! 
Wir schätzen uns sehr glücklich, auf die Hilfe von gutherzigen, tierliebenden Menschen zählen zu dürfen, 
wenn Katzenalarm ausgelöst wird. Manche nehmen ein oder gar mehrere Katzen für eine kurze oder auch mal 
längere Zeit bei sich auf, bis definitive Plätze gefunden sind. 
Fazit: Ohne Pflegestellen wäre es uns echt nicht möglich, derart vielen Katzen helfen zu können. 
Eine besondere Pflegestelle möchten wir hier mit eindrücklichen Bildern hervorheben. Dort gab es niemals ein 
«geht leider nicht» - ohne Wenn und Aber wurde stets tatkräftig mitgearbeitet. Sei es beim Einfangen von 
verwilderten Katzen, Aufnehmen von Verzichtkatzen, Abholen von Katzen am Flughafen, Besuchen von 
Interessenten und potenziellen Adoptanten oder Empfangen von Interessenten. Dort war man einfach immer 
für die Katzen da! Nicht zuletzt auch, wenn adoptierte Katzen unerwarteterweise wieder zurückgegeben 
wurden. Es gab Zeiten, da hatte diese Pflegestelle – wir nennen sie M.M - über 15 Katzen für den Verein 
aufgenommen. 
An einen Fall erinnern wir uns besonders gerne, als wir aus einer unwürdigen Situation vier trächtige Katzen 
aufgenommen hatten. Aus vier wurden dann ganz schnell ganz viele: 

          
Da nicht alle 4 Mütter genügend Milch für ihre vielen Kinder hatten, musste noch nachgeschöppelt werden. 
Alles in Allem war das eine wohl süsse aber doch ausgesprochen aufwändige Arbeit. 
 
Wer erinnert sich noch an unsere «Flitzpiepe»? Eigentlich wäre sie als Zuchtkatze gedacht gewesen. Unsere 
Pflegemama hat sie vor dieser stressigen Zukunft bewahren können. Sie durfte ihre zwei Buben bei ihr, im 
geschützten Rahmen zur Welt bringen und alle haben unterdessen bei lieben Menschen einen endgültigen 
Platz gefunden 
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Da war auch der kleine süsse «Benito von Hochwald», der als verlassenes Findelbüsi aufgefunden wurde. 
Mehrmals fuhren die Pflegemama und ihre Helfer hin, um zu sehen, ob die Katzenmutter nicht doch wieder 
auftaucht. Dem war leider nicht so und so wurde auch Benito mit der Flasche aufgezogen. Er hat inzwischen 
ebenfalls ein herrliches Heim inkl. Spielkameraden gefunden! 

     
Der Verein übernimmt jeweils die Tierarzt- und Kastrationskosten. Jaja, der gefällige «Tierhausarzt» von M.M 
hat bereits mit vielen «Laracats-Katzen» Bekanntschaft gemacht. Bis auf einen symbolischen Beitrag an das 
Futter, werden alle anderen Auslagen von der Pflegestelle getragen. 
 
Es gäbe noch zahlreiche Episoden zu erzählen, über all die Katzenkinder, welche von dieser für uns so 
wertvollen Pflegestelle beherbergt, umsorgt und aufgepäppelt worden sind. Als Erinnerung lassen wir noch 
ein paar Bilder sprechen 

      

     
Aufmerksame Leser haben sicher gemerkt, dass bei diesen Erzählungen in der Zeitform der Vergangenheit 
geschrieben wurde – ja, leider möchte M.M jetzt doch kürzer treten. Wir lassen sie in grosser Dankbarkeit 
ziehen und wünschen ihr nur das Beste! 
 
Jetzt machen wir uns auf die Suche, nach weiteren Pflegeplätzen – WER hilft uns dabei? - damit auch im 
neuen Jahr für Notfallkatzen ein vorübergehendes Heim bereit steht! 
 
Liebe Grüsse - Frohe Festtage - bleibt uns bitte treu! 
 
Euer Team, Laracats-Madrid/Kontaktstelle Schweiz 


